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09. Oktober 2015 Nummer 41

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf, / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf, mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

9. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Die Vereine und Unternehmen des Rödertals, die Ev.-luth. Kirche, die 
FFw Bretnig-Hauswalde, die Oberschule Rödertal, die Grundschule 
Bretnig-Hauswalde, der ASB-Kindergarten Schlumpfenland und zahlrei-
che ehrenamtliche Helfer haben wieder großartiges geleistet und somit 
lockte ein buntes abwechslungsreiches Kirmes-Wochenende mit über 
50 Programmpunkten vom 25. bis 28. September wieder über 2,5 Tau-
send Besucher nach Bretnig-Hauswalde auf das Festgelände.

Der Eröffnungstag am Freitag begann traditionell mit einer Veranstal-
tung für unsere Senioren. Herzlichen Dank an die Familie Lorek aus 
Großröhrsdorf, die mit ihrem Programm „Hut ab – echt Steirisch gute 
Volksmusik“ ein bisschen österreichisches Flair in die Hofescheune 
brachte. Danach folgte schon ein Programmpunkt dem anderen! Fa-
miliennachmittag bei den Schaustellern, welche diesmal ein richtiges 
High-Light mitgebracht haben und die Familien zum Autoscooter-Fah-
ren einluden! Abendwanderung mit Blick ins Rödertal, Fußballspiel, 12. 
Großes Kirmes-Skat-Turnier um den Böhmisch-Brauhaus-Wanderpokal, 
Fackel- und Lampionumzug mit dem Spielmannszug Kleinröhrsdorf und 
Knüppelkuchenbacken am Feuer der FFw Bretnig-Hauswalde. Neben 
der Open-Air-Disko im Festzelt für alle Junggebliebenen lud die TSG 
Bretnig-Hauswalde e.V. in die Hofescheune ein. „150 Jahre Sport in 
der Gemeinde“ waren ein würdiger Anlass, Resümee zu ziehen, Glück-
wünsche entgegen zu nehmen und zünftig zu feiern! Herzlichen Dank 
an dieser Stelle an Loreen Kaufer und ihr Team für die gastronomische 
Unterstützung und den Frauen der Line-Dance-Gruppe „Wild Angels“ 
für die tolle Bedienung während des Abends!

Der Samstag war speziell den Kindern gewidmet. Die Klassen der Grund- 
und Oberschule hatten sich wieder viel ausgedacht, um mit gestalteten 
Kürbissen, Glücksraddrehen, Kuchenbasar und und und – ihre Klassen-
kassen aufzufüllen. Insgesamt vier Ausstellungen wurden an diesem Tag 
eröffnet. So organisierte die TSG Bretnig-Hauswalde e.V. eine Ausstellung 

mit dem Titel „150 Jahre Sport in der Gemeinde“. Es war eine Präsenta-
tion von großem historischem Wert, denn viele Besucher konnten sich, 
ihre Eltern oder Großeltern auf einigen Fotos wiederfinden! Die Künstler 
aus dem Rödertal stellten auch dieses Jahr sehr schöne Aquarelle und 
Zeichnungen den Besuchern vor. Ebenso konnte man die tollen Tiere 
des Ziergeflügel- und Exotenvereins Rödertal und Umgebung e.V., sowie 
des Aquarienvereins „Exotica“ e.V. im Treppenhaus der Gemeindeverwal-
tung bewundern! Zwei Höhepunkte des Samstages waren die Aufführung 
des Musicals „Dreamgirls“ der Oberschule Rödertal und der Besuch des 

Lympischen Komitees der Fischbacher Girmsd, welches u.a. von dem 
historischen und untrennbar mit unserer Turngeschichte

(–> Seite 10) 

Ziergeflügel- und Exotenschau
Der Verein der Ziergeflügel- und Exotenzüchter Rödertal und Umgebung e.V. präsentiert in der Festhalle eine bunte Palette an exotischen Vö-
geln. Zur 17. Westlausitzschau werden Züchter aus ganz Sachsen erwartet. An beiden Nachmittagen wird Basteln und Schminken für Kinder 
angeboten. Wie immer erwartet Sie auch eine Tombola, ein Tierverkauf sowie Imbiss mit Kaffee und Kuchen.

Sonnabend, 10.10.2015 von 9.00 – 18.00 Uhr und Sonntag, 11.10. 2015 von 9.00 – 17.00 Uhr

Rückblick Kirmes 2015

Anschnitt der Torte zur Festveranstaltung

Besuch des Lympischen Komitees der Fischbacher Girmsd

Seniorennachmittag
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
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Stadt-/Gemeindeverwaltung

10.10.	 9	 -	 11	 Uhr	 Frau DS Schneider	 03 59 52-3 41 14
11.10.	 9	 -	 11	 Uhr	 Weststraße 3; Bretnig-Hauswalde

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Rettungsdienste

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

	09.10.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstraße 17	 03528-442228
	10.10.	 Elefanten-Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstraße 1	 035952-58915
	11.10.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2	 035205-59915
	12.10.	 Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3	 035952-33031
	13.10.	 Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	 035205-54236
	14.10.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstraße 14	 035200-256-0
	15.10.	 Löwen-Apo.	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17	 035955-72336

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

	09.10. 	 -	 16.10.	 Herr DVM Gläßer, Weißig,
				    Tel.: 0351/ 2680808 oder 0172/ 9717278

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im 
Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. 
Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg 
erworben werden.
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 
283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, 
info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: 
Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 
283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin Liebmann (sekretariat@bretnig-hauswalde.
de), Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. 
Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungs-
woche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen 
und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

1. Änderungssatzung zur Satzung

über die Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für 
die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen

und in Tagespflege der Stadt Großröhrsdorf
(Elternbeitragssatzung)

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 2003 
(SächsGVBl. S. 55) in der jeweils aktuellen Fassung, den §§ 2 und 9 
des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 26. August 2004 (SächsGVBl. S. 418) 
in der jeweils aktuellen Fassung und des Sächsischen Gesetzes zur 
Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen (SächsKitaG) vom 27. No-
vember 2001 (SächsGVBl. S. 705) in der jeweils aktuellen Fassung hat 
der Stadtrat Großröhrsdorf am 24.09.2015 folgende Änderungssatzung 
beschlossen:

Artikel 1 Änderungen

Die Anlage zu § 4 der Satzung vom 01.04.2015  wird ersetzt durch die 
Anlage zu dieser Änderungssatzung.

Artikel 2 In-Kraft-Treten

Die Änderungssatzung tritt am 01.01.2016 in Kraft. 

Großröhrsdorf, 25.09.2015

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Anlage zu § 4 der Elternbeitragssatzung

(1)	 Der ungekürzte Elternbeitrag beträgt bei Krippen 22%, bei Kinder-
gärten und Horten 30% der zuletzt nach § 14 Abs. 2 bekannt ge-
machten Betriebskosten. 

	 Der Elternbeitrag beträgt demnach:
	 1.	 bei der Betreuung als Krippenkind gem. § 1 Abs. 2 SächsKitaG für 

die Betreuungszeit von täglich 9 Stunden pro Monat 197,77 €
	 2.	 bei der Betreuung als Kindergartenkind gem. § 1 Abs. 3 Sächs-

KitaG für die Betreuungszeit von täglich 9 Stunden pro Monat  
124,47 €

	 3.	 bei der Betreuung als Hortkind gem. § 1 Abs. 4 SächsKitaG für 
die Betreuungszeit von täglich 6 Stunden pro Monat 72,81 €

	 Für die Kindertagespflege wird ein Elternbeitrag erhoben für Kinder:
	 a)	 bis zur Vollendung des 3 Lebensjahres nach Ziffer 1 und 
	 b)	ab Vollendung des 3 Lebensjahres nach Ziffer 2

(2)	 Wird im Betreuungsvertrag eine kürzere bzw. längere als die in Abs. 1 
genannte Betreuungsdauer vereinbart, berechnet sich der Elternbei-
trag anteilig im Verhältnis der vereinbarten Betreuungszeit zur Betreu-
ungszeit nach Abs. 1. In den Ferien erfolgt für die wahlweise erweiter-
te Hortbetreuung  nach § 2 Abs. 5 Nr. 3 der Betreuungssatzung der 
Stadt Großröhrsdorf eine anteilige Berechnung der Elternbeiträge im 
Verhältnis der möglichen Betreuungstage des jeweiligen Monats.  

(3)	 Für Eltern mit mehreren Kindern, die gleichzeitig eine Kindertagesein-
richtung besuchen oder in Kindertagespflege betreut werden, ermä-
ßigt sich der nach Abs. 1 und 2 gebildete Elternbeitrag wie folgt:

	 1.	 für das 2. Kind um 40 %
	 2.	 für das 3. Kind um 80%
	 3.	 für das 4. und weitere Kinder um 100 %

(4)	 Für Alleinerziehende ermäßigt sich der Elternbeitrag nach den Ab-
sätzen 1 bis 3 um 10%.

(5)	 Für Gastkinder werden Elternbeiträge entsprechend Abs. 1 und 2 
erhoben. Gastkinder sind Kinder, die in Ausnahmefällen für eine 
tageweise Betreuung einen Gastplatz in Kindertageseinrichtungen 
in Anspruch nehmen, wenn in der Einrichtung freie Plätze bestehen 
und dadurch kein zusätzlicher Personalbedarf im Sinne von § 12 
Abs. 2 SächsKitaG entsteht. Auch Kinder, die Freizeitangebotes des 
Hortes zeitweilig nutzen wollen, sind Gastkinder.
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(6)	 Wird die vertraglich vereinbarte Betreuungsdauer innerhalb der 
Öffnungszeiten der Kindertageseinrichtung überschritten, werden 
weitere Entgelte nach folgender Maßgabe erhoben:

	 1.	 für die Betreuung als Krippenkind für jede weitere angefangene 
Stunde ein weiteres Entgelt von 1,80 Euro,

	 2.	 für die Betreuung als Kindergartenkind für jede weitere angefan-
gene Stunde ein weiteres Entgelt 1,55 Euro

	 3.	 für die Betreuung als Hortkind für jede weitere angefangene 
Stunde ein weiteres Entgelt 1,55 Euro.

	 Weitere Entgelte werden nur erhoben, wenn die vertraglich verein-
barte Betreuungsdauer an mehr als 2 Tagen im Monat überschritten 
wurde.

(7)	 Für Kinder die nach Ablauf der Öffnungszeit der Kindertagesein-
richtung noch nicht abgeholt worden sind, wird ein weiteres Entgelt 
von 25,00 Euro je Tag erhoben.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO auf die Fristen zum Geltend-
machen von Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften:

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2.	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
3.	der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 der SächsGemO 

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
4.	vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
	 a)	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
	 b)	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 

Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn 
bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.
Dieser Hinweis ist hiermit erfolgt.

Großröhrsdorf, 25.09.2015

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Beschluss des Stadtrates Beschluss-Nr.: StR 81-12./15

über die Feststellung des Jahresabschlusses 2014, 
die Behandlung des Jahresverlustes 2014 sowie die Entlastung 

der Betriebsleitung für das Wirtschaftsjahr 2014 
des Eigenbetriebes Großröhrsdorf der Stadt Großröhrsdorf.

Der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses ist ortsüb-
lich bekannt zu geben.
In seiner Sitzung am 24.09.2015 hat der Stadtrat die Feststellung des 
Jahresabschlusses 2014 vorgenommen.

Abstimmungsergebnis:	 Anzahl der Stimmberechtigten:	 18
	 davon anwesend:	 15
	 Ja-Stimmen:	 15
	 Nein-Stimmen:	 0
	 Stimmenthaltung:	 0
	 Befangenheit:	 0
Aufgrund des § 20 der SächsGemO waren keine Mitglieder des Stadt-
rates von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Anlage zur Beschlussfassung:

Der Stadtrat beschließt:

1.	 Feststellung des Jahresabschlusses
1.1.	 Bilanzsumme	 6.714.428,95 €
1.1.1.	 davon entfallen auf der Aktivseite auf
	 - das Anlagevermögen	 6.532.388,52 €
	 - das Umlaufvermögen	 176.958,96 €
	 - Rechnungsabgrenzungsposten	 5.081,47 €
1.1.2.	 davon entfallen auf der Passivseite auf
	 - das Eigenkapital	 1.882.963,96 €
	 - die Sonderposten	 2.580.654,13 €
	 - die Rückstellungen	 18.766,00 €
	 - die Verbindlichkeiten	 2.228.281,65 €
	 - Rechnungsabgrenzungsposten	 3.763,21 €
1.2.	 Jahresergebnis	 - 59.531,95 €
1.2.1.	 Summe der Erträge	 892.004,94 €
1.2.2.	 Summe der Aufwendungen	 951.536,89 €
2.	 Verwendung des Jahresergebnisses
2.1.	 bei einem Jahresüberschuss
	 - Tilgung des Verlustvortrages
	 - Einstellung in die Rücklagen
	 - Abführung an den Kernhaushalt der Stadt
	 - auf neue Rechnung vorzutragen
2.2.	 bei einem Jahresfehlbetrag
	 - Tilgung aus dem Gewinnvortrag
	 - Ausgleich aus dem Kernhaushalt der Stadt
	 - auf neue Rechnung vorzutragen	 - 59.531,95 €
	 - Entnahme aus Rücklagen

Wiedergabe des Bestätigungsvermerkes und Schlussbemerkung

Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung haben wir dem 
Jahresabschluss zum 31.12.2014 (Anlagen 1 bis 3) und dem Lagebe-
richt für das Geschäftsjahr 2014 (Anlage 4) des „Eigenbetriebes Groß-
röhrsdorf“ unter dem Datum vom 10.07.2015 den folgenden uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk erteilt, der hier wiedergegeben wird.

„Bestätigung des Abschlussprüfers:
Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Ver-
lustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und 
den Lagebericht des Eigenbetriebes Großröhrsdorf für das Geschäftsjahr 
01.01.2014 bis 31.12.2014 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung 
von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrecht-
lichen Vorschriften, den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und 
den ergänzenden Bestimmungen der Betriebssatzung liegen in der Ver-
antwortung der gesetzlichen Vertreter des Eigenbetriebes. Unsere Aufga-
be ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Be-
urteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung 
und über den Lagebericht des Eigenbetriebes abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und § 32 
SächsEigBVO unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschluss-
prüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durch-
zuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstel-
lung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten 
Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, 
mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der 
Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit 
und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebes 
sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt.

Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungs-
bezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben 
in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der 
Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung 
der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Ein-
schätzungen der gesetzlichen Vertreter des Eigenbetriebes sowie die 
Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des La-
geberichts.	 (–>)

www.grossroehrsdorf.de
www.bretnig-hauswalde.de
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Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere 
Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonne-
nen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den deutschen 
handelsrechtlichen Vorschriften, den ergänzenden landesrechtlichen 
Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der Betriebssat-
zung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des „Eigenbetriebes 
Großröhrsdorf“. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresab-
schluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des 
Eigenbetriebes und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen 
Entwicklung zutreffend dar.“

Den vorstehenden Prüfungsbericht erstatten wir in Übereinstimmung mit 
den gesetzlichen Vorschriften und den Grundsätzen ordnungsmäßiger 
Berichterstattung bei Abschlussprüfungen (IDW PS 450).

Bad Oeynhausen, den 10.07.2015

	 INTECON GmbH	 (Dr. Prasuhn)
	 Wirtschaftsprüfungsgesellschaft	 Wirtschaftsprüfer

Öffentliche Auslegung

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2014 des „Eigenbetriebes 
Großröhrsdorf“ werden in der Zeit vom

Montag, dem 12.10.2015 bis Donnerstag, den 22.10.2015

in der Finanzverwaltung der Stadt Großröhrsdorf zu den ortsüblichen 
Geschäftszeiten ausgelegt.

Eigenbetrieb Großröhrsdorf der Stadt Großröhrsdorf
Katrin Säring, Kaufm. Betriebsleitung

Beschluss des Stadtrates Beschluss-Nr.: StR 80-12./15

über die Feststellung des Jahresabschlusses 2014, 
die Behandlung des Jahresüberschusses 2014 sowie 

die Entlastung der Betriebsleitung für das Wirtschaftsjahr 2014 
des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“ der Stadt Großröhrsdorf.

Der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses ist ortsüb-
lich bekannt zu geben.
In seiner Sitzung am 24.09.2015 hat der Stadtrat die Feststellung des 
Jahresabschlusses 2014 vorgenommen.

Abstimmungsergebnis:	 Anzahl der Stimmberechtigten:	 18
	 davon anwesend:	 15
	 Ja-Stimmen:	 15
	 Nein-Stimmen:	 0
	 Stimmenthaltung:	 0
	 Befangenheit:	 0
Aufgrund des § 20 der SächsGemO waren keine Mitglieder des Stadt-
rates von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Anlage zur Beschlussfassung:

Der Stadtrat beschließt:

1.	 Feststellung des Jahresabschlusses
1.1.	 Bilanzsumme	 23.595.632,96 €
1.1.1.	 davon entfallen auf der Aktivseite auf
	 - das Anlagevermögen	 22.789.240,48 €
	 - das Umlaufvermögen	 806.392,48 €
1.1.2.	 davon entfallen auf der Passivseite auf
	 - das Eigenkapital	 9.243.592,69 €
	 - die Sonderposten	 8.882.987,77 €
	 - die Rückstellungen	 33.173,00 €
	 - die Verbindlichkeiten	 5.435.879,50 €
	 - Rechnungsabgrenzungsposten
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1.2.	 Jahresergebnis	 235.191,10 €
1.2.1.	 Summe der Erträge	 1.404.859,94 €
1.2.2.	 Summe der Aufwendungen	 1.169.668,84 €
2.	 Verwendung des Jahresergebnisses
2.1.	 bei einem Jahresüberschuss
	 - Tilgung des Verlustvortrages
	 - Einstellung in die Rücklagen
	 - Abführung an den Kernhaushalt der Stadt
	 - auf neue Rechnung vorzutragen	 235.191,10 €
2.2. 	 bei einem Jahresfehlbetrag
	 - Tilgung aus dem Gewinnvortrag
	 - Ausgleich aus dem Kernhaushalt der Stadt
	 - auf neue Rechnung vorzutragen
	 - Entnahme aus Rücklagen

Wiedergabe des Bestätigungsvermerkes und Schlussbemerkung

Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung haben wir dem 
Jahresabschluss zum 31.12.2014 (Anlagen 1 bis 3) und dem Lagebe-
richt für das Wirtschaftsjahr 2014 (Anlage 4) des Eigenbetriebes Abwas-
serbeseitigung der Stadt Großröhrsdorf unter dem Datum 10.07.2015 
den folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt, der hier 
wiedergegeben wird.

„Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers:
Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und 
Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung 
und den Lagebericht des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung der 
Stadt Großröhrsdorf für das Wirtschaftsjahr 01.01.2014 bis 31.12.2014 
geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und 
Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften, den 
ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Be-
stimmungen der Betriebssatzung liegen in der Verantwortung der ge-
setzlichen Vertreter des Eigenbetriebes. Unsere Aufgabe ist es, auf der 
Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über 
den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über 
den Lagebericht des Eigenbetriebes abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und § 32 
SächsEigBVO unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschluss-
prüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durch-
zuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstel-
lung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten 
Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, 
mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der 
Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit 
und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebes 
sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt.

Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungs-
bezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben 
in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf 
der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurtei-
lung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen 
Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter des Eigenbetriebes sowie 
die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichtes. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hin-
reichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen 
Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den deutschen handels-
rechtlichen Vorschriften, den ergänzenden landesrechtlichen Vorschrif-
ten und den ergänzenden Bestimmungen der Betriebssatzung und ver-
mittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebes Abwasserbeseiti-
gung der Stadt Großröhrsdorf. Der Lagebericht steht in Einklang mit 
dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der 
Lage des Eigenbetriebes und stellt die Chancen und Risiken der zukünf-
tigen Entwicklung zutreffend dar.“
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Den vorstehenden Prüfungsbericht erstatten wir in Übereinstimmung mit 
den gesetzlichen Vorschriften und den Grundsätzen ordnungsmäßiger 
Berichterstattung bei Abschlussprüfungen (IDW PS 450).

Bad Oeynhausen, den 10.07.2015

	 INTECON GmbH	 (Dr. Prasuhn)
	 Wirtschaftsprüfungsgesellschaft	 Wirtschaftsprüfer

Öffentliche Auslegung

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2014 des Eigenbetriebes 
„Abwasserbeseitigung“ werden in der Zeit vom

Montag, dem 12.10.2015 bis Donnerstag, den 22.10.2015

in der Finanzverwaltung der Stadt Großröhrsdorf zu den ortsüblichen 
Geschäftszeiten ausgelegt.

Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“
Katrin Säring, kaufm. Betriebsleitung

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde

Beschlüsse der öffentlichen Gemeinderatssitzung
am 29.09.2015

-	 Beschluss  58 - 14/15:
	 Aufstellungsbeschluss „Ergänzungssatzung „Frankenthaler Straße – 

Bretnig-Hauswalde“
-	 Beschluss 59 - 14/15
	 Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebes „Abwasser-

beseitigung der Gemeinde Bretnig-Hauswalde“

Den genauen Wortlaut der Beschlüsse können Sie den Aushängen 
in den Schaukästen am Gemeindeamt Bretnig und auf dem Dorfplatz 
Hauswalde entnehmen.

Liebmann
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntgabe eines Beschlusses

Der Gemeinderat Bretnig-Hauswalde hat in seiner Sitzung am 29.09.2015 
folgenden Beschluss gefasst. 

-	 Beschluss 58 - 14/15:
	 Der Gemeinderat Bretnig-Hauswalde beschließt die Aufstellung der 

Ergänzungssatzung „Frankenthaler Straße – Bretnig-Hauswalde“ ge-
mäß §34 Abs. 4 BauGB.

	 Gem. §34 Abs. 5 i.V.m. §13 Abs. 1 Nr. 1 und 2 wird von der Umwelt-
prüfung abgesehen, da keine Anhaltspunkte für eine Beeinträchti-
gung von Schutzgütern vorliegen und damit die Pflicht zur Durchfüh-
rung einer Umweltverträglichkeitsprüfung nicht besteht. 

	 Der Beschluss ist öffentlich bekannt zu machen.
	 Abstimmungsergebnis:   
	 Gesetzliche Anzahl der Abstimmungsberechtigten:	 17
	 Zur Sitzung anwesende Abstimmungsberechtigte:	 10
	 Abstimmungsergebnis:	 10	 Ja-Stimmen
		  0 	Nein-Stimmen
		  0 	Stimmenthaltungen 
	 Damit ist der Beschluss angenommen.

Mitteilung des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“ 
der Gemeinde Bretnig-Hauswalde

Öffentliche Auslegung

Der Jahresabschluss 2014 des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“ 
wird in der Zeit vom 15.10.2015 bis 26.10.2015, in der Finanzverwaltung 

der Stadtverwaltung Großröhrsdorf und in der Gemeindeverwaltung 
Bretnig-Hauswalde zu den üblichen Geschäftszeiten ausgelegt. 
Der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses 2014, die 
Verwendung des Jahresgewinnes 2014, die Entlastung der Leiterin des 
Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“ der Gemeinde Bretnig-Hauswal-
de zum 31.12.2014 sind ortsüblich bekannt zu geben.
Diese Unterlagen sowie der Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 
hängen in der o. g. Frist in den Schaukästen am Gemeindeamt Bretnig 
und auf dem Dorfplatz Hauswalde aus.

Säring
kaufm. Betriebsleiterin
des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“
der Gemeinde Bretnig-Hauswalde

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt 2015

Die Stadt Großröhrsdorf veranstaltet in diesem Jahr in der Zeit vom 
05.12.15 bis 06.12.15 auf dem Rathausplatz den traditionellen Weih-
nachtsmarkt.
Das Marktgeschehen findet am Samstag von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
und am Sonntag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt (Platzeinweisung ab 
11.00 Uhr).
An beiden Tagen ist wie in den letzten Jahren neben dem Markt und 
dem Nikolauseinzug wiederum ein abwechslungsreiches Kulturpro-
gramm auf der Bühne vor dem Rathaus geplant.

Als Anbieter auf dem Markt werden bevorzugt berücksichtigt:
	 1.	 Erzeugnisse einheimischer Handwerker und Waren von Händlern 

aus dem Rödertal;
	 2.	 Imbisssortiment und Getränke;
	 3.	 Wurst- und Fleischwaren, Molkereiprodukte, Fischwaren, Obst, Ge-

müse, Gewürze, Wein- und Sektverkauf;
	 4.	 Lebkuchen, Stollen, Back- und Süßwaren (ohne Herstellung im 

Marktbereich);
	 5.	 Herstellung von gebrannten Mandeln und Nüssen, Zuckerwatte, 

glasierte Äpfel u. a. Früchte;
	 6.	 Topfpflanzen, Floristikbedarf;
	 7.	 Spielwaren, Bücher;
	 8.	 Keramik-, Porzellan-, Glas- und sonstige Haushaltswaren, Korb-

waren;
	 9.	 Pyramiden, Räuchermännchen, Krippen mit Zubehör, Christbaum-

schmuck, Kerzen, Advents- und Weihnachtsschmuck;
	10.	 Strickwaren, Kleintextilien, Kleinlederwaren;
	11.	 Sonstige der Weihnachtszeit zuordenbare Artikel, wie Musikwaren, 

Zinn-, Kupfer-, Messingwaren, Bilder, Modeschmuck.

Bewerbungen sind bitte an die Hauptverwaltung/ Ordnungswesen 
der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Groß-
röhrsdorf, bis zum 06.11.2015 mit nachstehenden Angaben zu rich-
ten:

1.	Firmenbezeichnung, Vor- und Zuname sowie Anschrift des Bewer-
bers;

2.	Platzbedarf (genau) Frontlänge, Tiefe, Höhe in m;
3.	Kurze Beschreibung des Verkaufsstandes;
4.	notwendiger E-Anschluss (genaue Angabe des Anschlusswertes);
5.	Sortimentsangebot.

Andere als in der Bewerbung angebotene Waren werden nicht zugelas-
sen. Der Veranstalter behält sich vor, im Warenangebot Veränderungen 
vorzunehmen. Bereits bei der Stadtverwaltung vorliegende Bewerbun-
gen werden berücksichtigt. Ansonsten entscheidet über die Zulassung 
zum Weihnachtsmarkt der Veranstalter durch schriftlichen Bescheid. 
Die Bestätigung bzw. Absagen erhalten Bewerber in der 46. KW.
Es werden grundsätzlich an beiden Tagen keine Standgebühren erho-
ben.
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Festveranstaltung anlässlich 25 Jahre Deutsche Einheit

Zur Festveranstaltung anlässlich 25 Jahre Deutsche Einheit begrüßte 
Bürgermeisterin Kerstin Ternes rund 60 interessierte Bürgerinnen und 
Bürger in den Vereinsräumen der Kulturfabrik am 29. September. 
25 Jahre liegt diese ereignisreiche Zeit nun bereits zurück und war auch 
der Stadt Großröhrsdorf Anlass, diesen Jahrestag in einer gemeinsa-
men Feierstunde zu begehen. Vor 25 Jahren wurde Deutschland eins 
und der Freistaat Sachsen Teil der Bundesrepublik Deutschland. 
Trotz aller zurzeit aktuellen Probleme in Europa und der Welt haben wir 
das Glück, in einer freiheitlichen Demokratie, in Frieden und Wohlstand 
leben zu dürfen. Deshalb macht es Sinn, sich dieses vor Augen zu füh-
ren. Frau Ternes betonte, dass auch Großröhrsdorf mit seinem Ortsteil 
Kleinröhrsdorf sich in den vergangenen 25 Jahren sehr gut entwickeln 
konnte: „Unsere lebens- und liebenswerte Kleinstadt verfügt über ein 
reges Vereinsleben, eine moderne technische und soziale Infrastruktur, 
eine gesunde und leistungsstarke Wirtschaft sowie ein idyllisches und 
natürliches Umfeld, welches für eine vielfältige Freizeitgestaltung umfas-
send Raum bietet“.
Bei vielen Menschen kommen an diesem Jahrestag wieder Erinnerun-
gen hoch an spannungsgeladene Momente, die sicher jeder unter uns 
anders erlebt hat, jedoch begleitet von großer Euphorie. Wenn wir heute 
von der Deutschen Einheit sprechen, gilt unsere Dankbarkeit all denje-
nigen, die uns allen eine Zukunft in einer freien demokratischen Gesell-
schaft ermöglicht haben. 

Zu den Akteuren vor 25 Jahren gehörte auch Frank Richter, heute Di-
rektor der Sächsischen Landeszentrale für Politische Bildung. Der da-
malige Kaplan nahm am 8. Oktober 1989 an der Demonstration auf der 
Prager Straße in Dresden teil. Aus der Menge der von der Volkspolizei 
eingekesselten Demonstranten heraus gelang es den zwei katholischen 
Seelsorgern Frank Richter und Andreas Leuschner, in Verhandlungen 
mit den Polizisten einzutreten. 
Herr Richter und Kaplan Leuschner bildeten die aus Demonstranten 
bestehende „Gruppe der 20“, die als erste oppositionelle Gruppe offi-
ziell als Gesprächspartner der Staatsmacht – in Dresden in Person des 
Oberbürgermeisters Wolfang Berghofer – akzeptiert wurde. 
Bis zu den ersten freien Wahlen im März 1990 blieb Herr Richter einer 
der wichtigsten Exponenten der Bürgerbewegung in Dresden. Aber auch 
als Moderator der Arbeitsgruppe 13. Februar im Jahr 2011 in Dresden 
oder als unermüdlicher Vermittler für einen Dialog zwischen allen Seiten 
- seit Beginn der Pegida-Proteste Ende 2014 ist Herr Frank Richter si-
cher vielen bekannt. Für sein Wirken wurde er mehrfach ausgezeichnet 
– so unter anderem 1991 mit dem Europäischen Menschenrechtspreis, 
dem Bundesverdienstkreuz 1995 und der Sächsischen Verfassungsme-
daille 1997. Daher freute sich die Bürgermeisterin sehr, als Herr Frank 
Richter zur Großröhrsdorfer Veranstaltung eine Festrede zusicherte. 

In seiner Rede beschrieb Richter, wie für ihn sein Traum „ohne Angst vor 
ideologischen Repressalien leben zu können“ erfüllt wurde. Er betonte 
in seiner Ansprache, die Wichtigkeit des Erinnerns als Gemeinschaft 
gerade in einer sich stetig veränderten Zeit. Und er hob hervor, dass 
die Demokratie die alleinige Staatsform ist, um alle Interessen zu er-

fassen und nivellieren zu können. Dafür rief er zum gegenseitigen Mei-
nungsaustausch aus. „Für die Demokratie ist Empathie und Perspek-
tivenwechsel unabdingbar“ so Richter. Dies erst ermöglicht, sich den 
stetigen Veränderungen in der Gesellschaft anpassen zu können. 

Wohnungsangebot

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf macht folgendes Vermietungsangebot
aus dem kommunalen Wohnungsbestand bekannt:
2-Raum-Wohnung
ca. 49,66 m² WFL im 1. OG rechts, Adolphstraße 56
KM 5,11 €/m² + NK
3-Raum-Wohnung
ca. 58,84 m² WFL im 2. OG li, Rathausstraße 14
5,11 €/m² + NK
Interessenten melden sich bitte telefonisch unter 035952/28323 oder
im Rathaus, Zi. 17.

Eigenbetrieb Großröhrsdorf, Sparte Wohnungswirtschaft

Verkaufsangebote
aus dem kommunalen Wohnungsbestand

Objekt 1:	 Eigentumswohnung
Adresse:	 Walther-Rathenau-Straße 17, 01900 Großröhrsdorf
Größe:	 50,86 m²
Kaufpreis: 	 gegen Gebot, mind. 40.000 Euro
Objekt 2:	 Eigentumswohnung	
Adresse:	 Walther-Rathenau-Straße 19, 01900 Großröhrsdorf
Größe:	 37,16 m²
Kaufpreis: 	 gegen Gebot, mind. 30.000 Euro
Nähere Informationen sowie Kurzbeschreibung der Objekte finden Sie 
unter www.grossroehrsdorf.de, Rubrik „Leben & Wohnen“

Wohnungswirtschaft

Stadtbibliothek Großröhrsdorf

„Die Bewaffnung der Nachtigall – Tagebücher von Klaus Renft“
28. Oktober 2015 um 19.30 Uhr

Eine Lesung mit Undine Materni (freie Autorin und Lektorin in Dresden)
Wohl kaum ein anderer Rockmusiker hat die wirklich produktive Mu-
sikgeschichte der DDR so nachhaltig mitgeprägt wie Klaus Renft – als 
Musiker wie als Mythos.

Zum ersten Mal liegen jetzt 
seine Tagebücher vor – zwi-
schen Liebe, Zorn und Zwei-
fel, Zerrissenheit, Zwietracht 
und Zuversicht. Sie geben 
einen unfrisierten, authenti-
schen Einblick in das, was 
einen Musiker umtreibt, und 
unterscheiden sich wohltu-
end von so manch anderer 
glatten (Auto-)Biografie. 

Denn: Pures Wohlbehagen führt in der Geschichte der Rockmusik zu 
nichts!

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe Literaturforum Bibliothek - Autoren 
aus Sachsen in sächsischen Bibliotheken bekommen in Sachsen leben-
de Autoren und Übersetzer die Möglichkeit, sich und ihr seit dem Jahr 
2000 erschienenes Werk der breiten Öffentlichkeit vorzustellen.
Das Projekt wird als Gemeinschaftsarbeit des Landesverbandes Sach-
sen im Deutschen Bibliotheksverband e.V. mit dem Sächsischen Lite-
raturrat e.V. unter finanzieller Unterstützung des Sächsischen Staats-
ministeriums für Wissenschaft und Kunst durchgeführt. Deshalb ist der 
Eintritt frei. Zur besseren Planung bitten wir dennoch um Anmeldung.

Eintrittskarten können ab dem 5. Oktober 2015 in der Stadtbibliothek 
telefonisch unter 035952 48641 oder per E-Mail: Bibliothek@stadt-
grossroehrsdorf.de bestellt bzw. abgeholt werden.
Wir erheben einen Unkostenbeitrag in Höhe von 1 €.
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»Wir für Sachsen« – Ehrenamt stärkt Zivilgesellschaft

Auch 2016 Aufwandsentschädigung für Ehrenamtliche

Bereits im zehnten Jahr in Folge fördert der Freistaat Sachsen das bür-
gerschaftliche Engagement seiner Einwohner durch die Ausreichung 
einer pauschalen Aufwandsentschädigung nach der Richtlinie »Wir für 
Sachsen«.
»Mit dieser Förderung unterstützen wir Bürger, die bereit sind, sich für 
das Gemeinwohl einzusetzen und das Zusammenleben der Menschen 
zu bereichern. Ich danke den zahlreichen Vereinen, Verbänden und 
sonstigen Projektträgern, die die ehrenamtlichen Tätigkeiten koordinie-
ren und begleiten. Das ist Ausdruck einer starken Zivilgesellschaft in 
Sachsen«, erklärt die sächsische Sozialministerin Barbara Klepsch.
Bis zum 31. Oktober 2015 können Vereine, Verbände, Stiftungen, Kir-
chen sowie Städte und Gemeinden als Projektträger Anträge für das 
Jahr 2016 einreichen. Gefördert wird das bürgerschaftliche Engage-
ment insbesondere in den Bereichen Soziales, Kultur, Sport, Umwelt 
und Gesellschaft.
Für einen Einsatz von durchschnittlich mindestens 20 Stunden monat-
lich können Bürger über den jeweiligen Projektträger eine pauschale 
Aufwandsentschädigung von bis zu 40 Euro monatlich erhalten.
Die mit der Umsetzung der Förderrichtlinie beauftragte Bürgerstiftung 
Dresden nimmt bis Ende Oktober Anträge für das Jahr 2016 entgegen. 
Hinweise zur Antragstellung sowie die aktuellen Formulare sind unter 
www.ehrenamt.sachsen.de abrufbar. Telefonische Rückfragen sind un-
ter 0351 3158150 und 0351 3158163 möglich.
Hinweise zur Antragstellung sowie die aktuellen Formulare sind unter 
www.ehrenamt.sachsen.de abrufbar.

Seniorentreff Großröhrsdorf

Sehr verehrte Seniorinnen und Senioren,

unser nächster Treff findet am Donnerstag, dem 15. Oktober, um 
14.00 Uhr in der Kulturfabrik statt. In Abänderung unseres Programms 
wenden wir uns dem Thema „C.G. Großmann“ zu. Herr Herwig Groß-
mann wird mit uns in der Familienchronik von 1849 bis in die heutige 
Zeit blättern. 
Ergänzend zum Thema bringt uns Herr Rüdiger Röllig die Entwicklung 
Großröhrsdorfs vom Bauerndorf zum Industriestandort anhand von histo-
rischem Gemarkungs- und Katasterkarten und anderem Schriftgut nahe.

Die Organisatoren

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Nachruf
Wir trauern um Kamerad

Hauptbrandmeister 
Eberhard Mehnert

Er verstarb am 26.09.2015 im Alter von 85 Jahren. Eberhard Meh-
nert war seit dem 21.05.1955 Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr 
Großröhrsdorf. Am 23.10.2015 wäre er vom Kreisfeuerwehrverband 
Bautzen im Rahmen einer Festveranstaltung für 60-jährige Mitglied-
schaft in der Freiwilligen Feuerwehr ausgezeichnet worden. Vom 
10.07.1978 bis zum 24.05.1991 war er mit großer fachlicher Kompe-
tenz als stellvertretender Wehrleiter für Technik in der Freiwilligen 
Feuerwehr Großröhrsdorf aktiv. Seit dem 29.01.1993 war er in der 
Alters- und Ehrenabteilung. Dort nahm er mit großem Interesse auch 
weiterhin am Feuerwehrgeschehen in unserer Wehr teil. Die Pflege 
der Kameradschaft lag ihm immer besonders am Herzen.
Wir sind ihm dankbar und werden sein Andenken immer in Ehren 
halten.

Die Kameraden und Kameradinnen der 
Freiwilligen Feuerwehr Großröhrsdorf

Bürgermeisterin Kerstin Ternes 
Stadtrat und Mitarbeiter der Stadtverwaltung Großröhrsdorf

KulturTreff Rödertal

Aufzeichnungen eines Arztes
 
Am 21. September war es wieder einmal soweit – der KulturTreff Rö-
dertal konnte mit einem grandiosen „musikalisch-litarischem Erlebnis 
ersten Ranges“ aufwarten. Dieter Bellmann und Frank Fröhlich waren 
angereist und hatten im Gepäck nicht nur ergreifende, lustige und be-
sinnliche „Aufzeichnungen aus dem Leben eines Arztes“, sondern dazu 
eine musikalische Untermalung, die nicht nur Rahmenprogramm, son-
dern ein eigenständiger Genuss war.

Im ersten Teil der Veranstaltung beschäftigte sich der als Professor Si-
moni aus der Sachsenklinik bekannte Dieter Bellmann mit schwierigen, 
zeitweise sogar schwermütigen Anekdoten aus dem Dasein eines Arz-
tes. Die Erzählungen gingen unter die Haut und die Zuschauer in der 
ausverkauften Aula lauschten so gespannt, dass man eine Stecknadel 
hätte fallen hören können.
In der Pause stärkten sich die Zuhörer dann bei Sekt, Saft, Brezeln und 
angeregten Unterhaltungen, um im zweiten Teil der Veranstaltung noch 
genug Energie für die Lachmuskeln zu haben, die Dieter Bellmann stark 
herausforderte, indem er Arztwitze und zahlreiche Anekdoten aus dem 
Leben der „Herren in Weiß“ zum Besten gab.
Genauso vielfältig wie die Erzählungen aus dem Leben eines Arztes war 
das grandiose Gitarrenspiel von Frank Fröhlich. Die musikalischen Darbie-
tungen reichten von fröhlich-tänzelnd bis melancholisch-getragen, waren 
aber immer virtuos und zogen die faszinierten Zuschauer in ihren Bann.
Nach fast 2 äußerst unterhaltsamen Stunden verließen die Zuhörer zu-
frieden die Aula des Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums und waren 
sich gewiß, das sie and diesem Abend sogar noch etwas für ihre Ge-
sundheit getan hatten, denn: „Lachen ist gesund!“. Und das hatten an 
diesem Abend alle Gäste zu Genüge getan!

Das nächste Highlight kündigt der Förderverein bereits für den 7. No-
vember an. Dann wird der aus der Herkuleskeule in Dresden bekannte 
Kabarettist Erik Lehmann im KulturTreff Rödertal zu Gast sein. 
Karten dafür werden ab dem 5. Oktober bei Schreibwaren-Zöllner in 
Großröhrsdorf und bei Schreibwaren-Lindenkreuz in Pulsnitz zum Preis 
von 15 Euro erhältlich sein.

Petra Glöer, Förderverein FSG

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Herrn Frank Bohata	 am 	 12.10.	 zum 	 70. Geburtstag
Herrn Peter Orphal	 am 	 12.10.	 zum 	 75. Geburtstag
Herrn Siegfried Sehak	 am 	 12.10.	 zum 	 73. Geburtstag
Herrn Klaus Gottschalch	 am 	 13.10.	 zum 	 71. Geburtstag
Herrn Wolf-Dieter Lindhorst	 am 	 13.10.	 zum 	 74. Geburtstag
Herrn Joachim Lunze	 am 	 13.10.	 zum 	 80. Geburtstag
Herrn Klaus-Peter Legler	 am 	 14.10.	 zum 	 84. Geburtstag
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Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Alles

  Gute! Wir gratulieren ganz herzlich

Jubiläen in Bretnig-Hauswalde

Frau Gertrud Philipp	 am	 12.10.	 zum	 95. Geburtstag
Frau Doris Haufe	 am	 12.10.	 zum	 79. Geburtstag
Herrn Eberhard Koch	 am	 13.10.	 zum	 78. Geburtstag
Frau Ingeburg Boden	 am	 15.10.	 zum 	 75. Geburtstag
Frau Ursula Leiteritz	 am 	 15.10.	 zum	 74. Geburtstag
Frau Hannelore Hauck	 am	 18.10.	 zum	 72. Geburtstag

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Herrn Manfred Sombeck	 am 	 14.10.	 zum 	 78. Geburtstag
Herrn Günther Thomas	 am 	 14.10.	 zum 	 81. Geburtstag
Herrn Rolf Lange	 am 	 15.10.	 zum 	 72. Geburtstag
Frau Christa Socke	 am 	 15.10.	 zum 	 76. Geburtstag
Frau Katharina Bauer	 am 	 16.10.	 zum 	 83. Geburtstag
Herrn Ehrhart Fuchs	 am 	 16.10.	 zum 	 92. Geburtstag
Frau Hannelore Hennig	 am 	 16.10.	 zum 	 70. Geburtstag
Frau Margarete Hutschenreuter	 am 	 17.10.	 zum 	 81. Geburtstag
Frau Monika Ruhnke	 am 	 17.10.	 zum 	 75. Geburtstag
Frau Marianne Seidel	 am 	 18.10.	 zum 	 86. Geburtstag
Herrn Heinz Volkmer	 am 	 18.10.	 zum 	 96. Geburtstag

Senioren - Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Herrn Alfred Granzow	 am 	 15.10.	 zum 	 78. Geburtstag
Herrn Norbert Schlechte	 am 	 17.10.	 zum 	 85. Geburtstag

Geburtstage in Großröhrsdorf

Angelverein
Rödertal-Großröhrsdorf 1984 e.V.

Der Angelverein Großröhrsdorf 1984 e.V. lädt am 10.10.2015 zum großen 
Schaufischen am Buschmühlteich in Ohorn ein. Beginn ist 10 Uhr.
Es wird mehrere kurze Beiträge zum Abfischen und der abgefischten 
Fische geben und nicht zu vergessen, es können auch Fisch und Fisch-
produkte in verschiedenen Variationen erworben werden, wie z.B. Räu-
cherfisch aus der Räucherkammer.
Bitte nutzen Sie die Parkmöglichkeiten am Naturbad Buschmühle.
Wir freuen uns über zahlreiche Besucher.

Der Vorstand

Wanderverein Großröhrsdorf e. V.

Seniorenwanderung am 14.10.15 -
Von Biehla über Weißig und Lieske nach Oßling

Die Senioren des Wandervereins Großröhrsdorf e. V. und ihre Gäste 
treffen sich am 14.10.15 um 9:25 Uhr auf dem Bahnhof Großröhrsdorf, 
von wo wir 9:34 Uhr mit dem Zug nach Kamenz fahren. 9:55 Uhr fährt 
der Bus Richtung Bernsdorf. In Biehla verlassen wir den Bus und be-
ginnen unsere Wanderung durch das Weißiger Teichgebiet. Nach ca. 5 
km und einer Rast erreichen wir gegen 12:00 Uhr die Teichwirtschaft 
Bräuer, wo wir unsere Mittagspause bei leckerem Fisch halten. Nach-
dem wir uns gestärkt haben, geht es vorbei am Schloss Weißig nach 

Lieske. Hier durchqueren wir die Anlagen des  Missionshofes Lieske, 
um dann die Strecke nach Oßling unter die Füße zu nehmen. Dort endet 
unsere 11 km lange Wanderung. 15:29 Uhr fährt uns dann der Bus nach 
Kamenz, wo ein unmittelbarer Anschluss zum Zug besteht. Großröhrs-
dorf erreichen wir 16:12 Uhr. Solange der Vorrat reicht sind im Hofladen 
Frisch- und Räucherfisch zu erwerben. Wenn möglich Kaufwunsch bei 
Meldung mit angeben. (Info unter: www.teichhaus1.de) 
Anmeldung bitte mit Auswahl der Speise bis Montag, den 12.10.15, um 
12:00 Uhr in der Buchhandlung Zöllner. Auf gutes Wanderwetter und 
rege Beteiligung hofft euer Wanderleiter.

Dieter Rentsch

Aquarienverein „EXOTICA“ e.V.

Große Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse
in Bretnig-Hauswalde

Unsere Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse findet am Sonntag, 
11.10.2015, in der Zeit von 13:00 bis 15:30 Uhr im Ratskeller des 
Gemeindeamtes in Bretnig-Hauswalde, Am Klinkenplatz 9 statt.
Es steht ein reichhaltiges Angebot an selbstgezüchteten Zierfischen 
und Wasserpflanzen in über 66 Verkaufsaquarien bereit.
Das besondere Markenzeichen unserer Börse ist eine gute Beratung 
gesunde preiswerte Nachzuchten von Zierfischen, Garnelen und Was-
serpflanzen usw. direkt vom Züchter. Viele kennen unsere Börsen schon 
und auch den großen Andrang vor den Becken.
Kommt einfach vorbei und überzeugt Euch selbst, aber bringt etwas Zeit 
mit, denn es kann durch die vielen Besucher zu Wartezeiten kommen.
Eintritt: frei
Die Aquarianer des Rödertals der Fachgruppe „EXOTICA“ e.V. laden 
dazu recht herzlich ein.

(Weitere Infos unter http://www.aquarienverein-exotica.de.)

Handballclub Rödertal - Die Rödertalbienen

22:20 Sieg gegen Beyeröhde – HCR steht erstmals
in der Vereinsgeschichte in DHB-Pokalrunde 3 

Mit einem am Ende durchaus verdienten 22:20 (12:12) Erfolg im DHB-
Pokal gegen den TV Beyeröhde konnte der HC Rödertal am letzten 
Sonntag erstmals in der noch recht jungen Geschichte des Vereins 
das Pokal-Achtelfinale erreichen. Dabei sahen die 231 Zuschauer in 

der Sporthalle Großröhrsdorf eine über 50 Minuten absolut ausgegli-
chene und auf Augenhöhe geführte Partie beider Teams, welche dann 
die Gastgeberinnen aber in den letzten Minuten letztlich verdient für 
sich entscheiden konnten. „Das Spiel heute wahr wirklich nichts für 
schwache Nerven aber die Mädels haben offensichtlich großes Talent 
dafür, vor allem die Heimspiele stets extrem spannend zu gestalten. Am 
Ende hatten waren wir konsequenter in der Chancenverwertung und ha-
ben mit dem Einzug ins Achtelfinale die Vorgaben erfüllt. Wenn wir jetzt 
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noch ein wenig Losglück haben, winkt entweder ein äußerst attraktiver 
Gegner aus der ersten Liga zu Hause auf uns, oder aber ein weiteres 
machbares Los mit der Chance auf die nächste Runde!“ kommentierte 
ein zufriedener HCR-Manager Thomas Klein die vorangegangenen 60 
Minuten seines Teams. Die nächste Pokalrunde wird dann im Rahmen 
des Frauen-Länderspiels am kommenden Mittwoch zwischen Deutsch-
land und der Schweiz in Coburg ausgelost. 
HCR: Hubald, Rammer, Müller, Markeviciute 3/2, Ostwald 3, Pöschel, 
Frankova, Preis 7, Alesiunaite 5, Nepolsky, Jäger 3, Rösike 1, Havel 
Siebenmeter: HCR 4/2; Beyeröhde 5/4  Zeitstrafen: HCR 4x2Min.; Bey-
eröhde 6x2 Min. Zuschauer: 231
(Foto: Henry Lauke)
Internet: www.roedertalbienen.de

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Zweite weiter in Erfolgsspur

Stark ersatzgeschwächt musste die Erste beim Absteiger in Lauta an-
treten. Trotz guter Leistungen von Rönisch und Ersatzmann Fraunheim 
reichte es aus Sicht der Gäste nur zu einer vertretbaren 6:9-Niederlage. 
Nach einem 1:2 aus den Doppel-Spielen hatte man nach den Zwischen-
ständen von 3:3 bzw. 5:5 noch alle Trümpfe in der Hand, aber von Sei-
ten der Stammspieler kam dann eindeutig zu wenig.
Bereits sonntags fuhr die fast in Bestbesetzung antretende Zweite nach 
Wiednitz. Der aufgestiegene Gastgeber bot einige Kämpen mit höherklas-
siger Erfahrung auf, so dass nach der Papierform kaum Erfolgsaussich-
ten bestanden. Aber die Großröhrsdorfer starteten respektlos und führten 
nach den Doppeln mit 2:1. Der knappe Vorsprung hatte auch nach einer 
ausgeglichenen ersten Einzel-Runde noch Bestand. Das es dann schwie-
riger würde, war abzusehen. Jedoch war es Andreas Jurkin zu verdanken, 
dass es mit 8:7 in das Entscheidungs-Doppel ging. Hier lagen Wirth/Röllig 
bei einer 2:1-Führung mit 7:3 im 4. Satz vorn, aber dann war die Konzen-
tration weg und die Punkte wurden gerechterweise geteilt.
Nur einen Tag später ging es zu Hause gegen den TTC Hoyerswer-
da wieder um Punkte. In einer einseitigen Auseinandersetzung brannte 
überhaupt nichts an und Jurkin sorgte im mittleren Paarkreuz erneut für 
beruhigende Zwischenstände. Der erstmalig eingesetzte Jugend-Spie-
ler Fink trug ebenfalls zum Gesamterfolg bei und bietet sich mit seiner 
Leistung für weitere Einsätze an.
1. KL	 SG Turbine Lauta – SG Großröhrsdorf 1	 9:6
	 Rönisch (2), Grohmann (0,5), Kaiser (0,5),
	 Remus (1), Fraunheim (2), Berndt (0)
2. KL	 SG Wiednitz/Heide 3 – SG Großröhrsdorf 2	 8:8
	 Wirth (0,5), H. Jarschke (1), Röllig (2,5), Fraunheim (1,5), 
	 Jurkin (2,5), Berndt (0)
	 SG Großröhrsdorf 2 – TTC Hoyerswerda 4	 11:4
	 Wirth (2,5), H. Jarschke (2,5), Fraunheim (2,5), 
	 Jurkin (2,5), Berndt (0), Fink (1)
Schüler	 TTC Pulsnitz 69 – SG Großröhrsdorf 2	 13:1
	 Hornuff (0), Martin (1), Gnauck, Jo. (0), Gnauck, Ja. (0)

V. Röllig

SC 1911 - Abteilung Fußball

Rückblick:

Herren 	 Kreispokal	 SV Göda - SC 1911 1. 	 1:6
Herren 	 Kreispokal	 SC 1911 2. - SV Königsbrück/​Laußnitz	 2:1
A-Junioren 	Landesklasse	 SpG VfB/​Lok Zittau - SC 1911 	 2:2
B-Junioren 	Landesklasse	 SC 1911 - SpG Görlitz/​Niesky 	 2:0
D-Junioren 	1. Kreisliga	 SV Liegau-Augustusbad - SC 1911 	 0:4
E-Junioren 	 2. Kreisliga	 SV Sankt Marienstern - SC 1911 	 0:20
F-Junioren 	 1. Kreisliga	 SC 1911 1. - Königsbrück/Laußnitz 2. 	 5:0
F-Junioren 	 1. Kreisliga	 SC 1911 2. - Bretnig-Hauswalde/Steina	5:1

Vorschau:

Fr., 09.10.
18:30 	 AH 	 Ü32	 SC 1911 - Rammenau
18:30 	 AH 	 Ü50	 Elstra - SC 1911

So., 11.10.
15:00 	 Herren 	 1. Kreisliga	 Thonberger SC - SC 1911 2.
15:00	 Herren 	 Kreisoberliga	 SV 1910 Edelweiß Rammenau - SC 1911

Vorankündigung Bockbieranstich 2015:

Der diesjährige Bockbieranstich des Böhmisch Brauhauses wird am 
nächsten Heimspieltag unserer Männermannschaften, am Samstag, 
dem 17.10.15 im Rödertalstadion vollzogen.
Nähere Informationen zu diesem Highlight finden Sie im nächsten 
Rödertal-Anzeiger und unter http://www.sc1911.de.

Derbyzeit im Rödertal 

Am 6. Spieltag der Kreisliga Saison empfing die F2 Mannschaft vom 
SC 1911 Großröhrsdorf die Nachbarn von der Spielgemeinschaft FSV 
Bretnig-Hauswalde/SV Steina 1885. Mit viel Einsatz und spielerisch 
sehr guten Ansätzen konnte das Spiel mit 5:1 gewonnen werden. Somit 
steht man mit 3 Siegen, 1 Unentschieden und 2 Niederlagen sehr gut 
da, wenn man bedenkt, dass die Mannschaft ein sehr junger Jahrgang 
ist, auch mit 2 Spielern, die noch den Kindergarten besuchen. Letzt-
endlich zeigt sich schon jetzt in den Spielanlagen, dass die Kinder von 
Anfang an zusammen spielen und die Anweisungen der Trainer perfekt 
umsetzen. Und falls sich da noch kleine Fehler einschleichen, haben die 
Kicker immer noch einen Schlussmann im Tor, der sich in jedem Spiel 
steigert und immer wieder Trainer sowie Eltern staunen lässt.  

Ein großes Dankeschön geht hiermit auch an die Fa. Thieme GmbH 
Großröhrsdorf, sowie an Steuerberater Rico Glase, welche uns mit neu-
en Trainingsanzügen und neuen Trikots unterstützten. Auch möchten wir 
uns hier nochmal bei allen Eltern für ihre tatkräftige Unterstützung zu 
jedem Spiel ganz herzlich bedanken. 
Aufgrund der bisherigen Leistungen in dieser Saison können alle Trai-
ner, Eltern und Angehörige sehr stolz auf Ihre Schützlinge sein. 
Unsere Mannschaft: B. Hofmann, F. Schettler, K. Fiedler, E. Brückner, 
L. Förster,  
M. Enzmann, E. Bürger, P. Görner, L. Aust, B. Aust, TR. E. Ebert, ML. R. 
Schettler, ML. A. Enzmann 

Gewerbeverein Rödertal und Umgebung e. V.

4. „Tag der Ausbildung“ in Großröhrsdorf

Mit großer Resonanz auf Aussteller- und auf Schülerebene fand am 
Mittwoch, den 30.09.2015 in der Festhalle am Rödertalstadion in Groß-
röhrsdorf der 4. Tag der Ausbildung statt.
Unser Verein konnte hierzu in Kooperation mit der Ausbildungskam-
pagne Onkel Sax – DEINE AUSBILDUNG IN DEINER REGION und der 
Stadtverwaltung Großröhrsdorf 30 Aussteller gewinnen und somit ein 
breitgefächertes Angebot an Ausbildungsbetrieben und -schulen für In-
formationen über spezielle Berufe und sonstige Ausbildungsmöglichkei-
ten akquirieren. Ca. 300 Schüler, interessierte Bürger und auch einige 
Eltern nahmen das Angebot wahr. 
Einer ersten Auswertung zufolge wird das Ereignis von Ausstellern und 
Schülern sehr positiv bewertet. Das fordert uns als Verein natürlich auf, 
weiterzumachen und den nächsten Tag der Ausbildung im Jahr 2016 auf 
unseren Vorhabenplan als feste Größe zu stellen. Einigkeit besteht bereits 
jetzt darüber, dass ein Ziel für 2016 sein muss, weitere Großröhrsdorfer Un-
ternehmer für die Teilnahme an der Ausbildungsmesse zu gewinnen.	 (–>) 
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Rückblick Kirmes 2015

Wir danken allen Beteiligten, insbesondere der Firma intersyst GmbH, 
allen Schulleitern und Lehrern, den Ausstellern und unseren Vereinsmit-
gliedern, die mit ihrer tatkräftigen Unterstützung zum guten Gelingen der 
Messe beigetragen haben. 

Der Vorstand des Gewerbevereins Rödertal & Umgebung e. V.
und Onkel Sax – DEINE AUSBILDUNG IN DEINER REGION

Weitere Neuigkeiten: Kirmes in Bretnig

Die Kirmes in Bretnig wurde auch dieses Jahr von einigen Mitgliedern 
unseres Vereins mit der Durchführung des traditionellen Entenrennens 
auf der Röder unterstützt.

Bei herrlichem Sonnenschein waren wir Sonntagmorgen wieder ein-
mal dicht umringt von vielen Kindern. 300 Enten starteten und den fünf 
schnellsten Enten und der Langsamsten, der sog. „Bummelente“ konn-
ten dank zahlreicher Sponsoren wieder größere Hauptpreise überge-
ben werden. Zuletzt freuten sich alle Kinder über die schon mit großer 
Spannung erwartete freie Auswahl aus prall gefüllten Kisten mit bunten 
Trostpreisen, so dass niemand enttäuscht sein musste.
Ein besonderer Dank daher nochmals an alle Sponsoren und unsere 
Aktiven des Vereins.

Der Vorstand des Gewerbevereins Rödertal & Umgebung e. V.

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde 

Unsere Oktoberwanderung führt uns in das Wesenitzgrundtal. Die Wan-
derstrecke beträgt etwa 10 km. Mittagessen ist in der „Schöpfbaude“ 
geplant.
Treffpunkt: 11.10.2015, 9.00 Uhr am Klinkenplatz
Gäste melden sich bitte beim Wanderleiter Gunter Dresler (33380) an.

F.G.

TSG Bretnig-Hauswalde e.V. - Abteilung Kegeln 

Die Kugel in der Kreismeisterliga (Frauen) rollt wieder…

Und das bereits seit dem 05.09.2015. An diesem Tag bestritten unsere 
Damen ihr erstes Spiel bei der SV Feuerfest Wetro.
Der Gastgeber kontrollierte von Anfang an das Spiel und gab es auch 
bis zum Ende nicht aus der Hand. Obwohl wir ohne Punkte nach Hause 
fahren mussten, beendeten unsere Keglerinnen den ersten Wettkampf 
der Saison 2015/2016 immerhin mit einem sehr guten Mannschaftser-
gebnis von 1579 Holz. Die Gastgeber erzielten 1738 Holz und übernah-
men damit die Führung in der Tabelle der Kreismeisterliga der Frauen.
Für die TSG Bretnig-Hauswalde spielten: Evelin Meschke 414 Holz (Ta-
gesbestwert für die TSG), Marina Wagner 354 Holz, Ina Händler 409 
Holz und Petra Cacha 402 Holz.

Spannender gestaltete sich dagegen das erste Heimspiel am Kir-
messonntag, den 27.09.2015 gegen die Keglerinnen des SG Klein-
röhrsdorf. Nach den ersten beiden Spielerinnen Ramona Harnisch (355 
Holz) und Petra Kümpel (367 Holz) stand auf der Habenseite der TSG 
Bretnig-Hauswalde ein Guthaben von 52 Holz. Dieses wandelte sich in 
der nächsten Ansetzung erst einmal zu unseren Ungunsten, plötzlich 
hatten wir ein Minus von 7 Holz. Das spornte unsere 4. Spielerin Ina 

Händler an. Sie hatte an diesem Tag wirklich wieder einen guten Lauf 
und mit sehr guten 422 Holz brachte sie unsere Mannschaft wieder 
auf Kurs zum Punktgewinn.  Schlussspielerin Petra Cacha (385 Holz) 
hatte ein Polster von 48 Holz und sollte diese eigentlich auch gut bis 
zum Ende verwalten können. Aber Diana Seidel (Tagesbestwert mit 426 
Holz) von den Gästen machte es ihr nicht einfach und holte bis zum 
Wechsel fast die Hälfte auf. Die letzten Kugeln von Diana kamen präzise 
und sie holte immer weiter auf. Aber am Ende reichten unserer Mann-
schaft 8 Holz zum Punktgewinn im immer wieder sehr spannenden aber 
auch von fairen Emotionen getragenem Rödertalduell zwischen beiden 
Mannschaften.

M. Wagner

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:

Freitag, 02.10.
AH Ü32: 	 FSV – FSV 2.	 1:1
	 Tor AH: R. Herrmann – Tor FSV 2.: S. Altmann
Sonnabend, 03.10.
F-Jugend: 	 SC 1911 Großröhrsdorf 2. – SpG FSV/Steina 	 5:1
	 Tor: E. Apitz
Sonntag, 04.10.
E-Jugend: 	 Bischofswerdaer FV 08 2. – SpG FSV/Steina 	 12:1	
	 Tor: J. Gerards
C-Jugend: 	 SpG FSV/Steina – SV Königsbrück/Laußnitz	 1:4
	 Tor: P. Sturm

Vorschau:

Freitag, 09.10.		  Beginn
AH Ü32: 	 FSV – SV Reichenbach	 18.30 Uhr
Sonntag, 11.10.
Männer: 	 Thonberger SC 2. – FSV 2.	 13.00 Uhr
	 SV 1910 Edelweiß Rammenau 2. – FSV 1.	 13.00 Uhr
Frauen:	 FSV – Thonberger SC	 14.00 Uhr

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Mittwoch,	 14.10.	 9.30-10.30 	Eltern-Kind-Kreis (ab 15 Monate)
Donnerstag,	 15.10.	 9.30-10.30 	Krabbelgruppe (6-12 Monate)

(Fortsetzung von Seite 1)
verbundenen Ehepaar Martin und Hilde Weidner und dem „Rennlei-
ter“ Heiko Grundmann begrüßt wurden. Mit Witz und Charme bereite-
ten sie den anwesenden Besuchern viel Freude und strapazierten die 
Lachmuskeln mächtig. Ein Gaudi war auch das Rennen auf der Auto-
scooterbahn.
Dass die Kirmes-Abende schon seit Jahren mit jeweils 2 Tanzveranstal-
tungen ausklingen, ist natürlich Tradition. Bis in die frühen Morgenstun-
den fühlten sich die Open-Air-Gäste im Festzelt wohl! Trotz der wenigen 
Besucher zum Kirmestanz in der Hofescheune kamen die Darbietungen 
der ABBA-Girls bei den Gästen gut an. Viele sangen bei den bekannten 
Liedern mit. 
Bedanken möchten sich die Veranstalter bei allen, dass beide Abende 
ohne Zwischenfälle abgelaufen sind!
Der Sonntag bot traditionell allen Vereinen und Gewerbetreibenden des 
Ortes die Möglichkeit, sich zu präsentieren, was auch zahlreich genutzt 
wurde. Ob Hähne-Wett-Krähen, Kegeln, Entenrennen auf der Röder, 
Blasmusik, Schauturnen, Tierausstellungen, Zielspritzen oder Feuer-
wehrautofahren mit der FFw, Reiten, Rennrodeln, Go-Cart-Fahren – für 
jeden war etwas dabei! Erstmals wurde der Sieger beim Gummistiefel-
weitwurf ermittelt und auch das Adlerschießen fand nach Jahren der 
Enthaltung seine Liebhaber! Dank auch an Claudia Neubert und den 



Rödertal-Anzeiger  Nr. 41 vom 09.10.2015 - 11 -

Sonstiges

Rückblick Kirmes 2015Rückblick Kirmes 2015

Blumen für Senioren – ein Dankeschön 
zum internationalen Tag für ältere Menschen

Der 1. Oktober ist seit dem Jahr 1990 internationaler Tag für ältere Men-
schen. Die Pro Seniore Residenz Rödertal möchte dafür in der Bevöl-
kerung ein größeres Bewusstsein schaffen – aber vor allen Dingen ihre 
Bewohner erfreuen.

Als die Vereinten Nationen im Jahr 1990 den 1. Oktober zum internatio-
nalen Tag für ältere Menschen erklärt haben, wollten sie auf die Chan-
cen und Herausforderungen einer alternden Gesellschaft hinweisen und 
auf die Situation älterer Menschen aufmerksam machen.	 (–>)
Auch die Pro Seniore  Residenz Rödertal steht hinter dieser Idee – doch 
noch wichtiger ist, ihren Bewohnern zu zeigen, dass sie „im Zentrum 
unserer Arbeit stehen“, so Adelheid Uhlig, RESIDENZLEITUNG. Darum 
erhalten alle Bewohner zu diesem Tag eine Vase mit einer frischen Ger-
bera. Diese sollen nicht nur die Zimmer verschönern, sondern vor allem 
ein Zeichen setzen – genau wie es auch an Valentinstag Brauch ist.

Gummistiefelweitwurf
Männer		  Frauen
1. Ralph Gräfe	 29,90 m	 1. Ina Händler	 16,80 m
2. Bernd Händler	 29,40 m	 2. Birgit Hatzel	 14,20 m
3. Mario Duda 	 26,30 m	 3. Janette Bernstein	 13,90 m

Kinder
1. Manuel Grau	 23,20 m
2. Paul Opitz	 22,50 m
3. Simon Schöne	 18,50 m

Mobile Startanlage Rennrodeln
Männer		  Frauen
1. Knut Schölzel	 3,050 sec.	 1. Claudia Schölzel	 3,100 sec.
2. Benjamin Noack	 3,060 sec.	 2. Katleen Schölzel	 3,130 sec. 
3. Bodo John	 3,150 sec.	 3. Sabine Thalheim	 3,130 sec. 

Jugendliche (13-18 Jahre)		  Kinder (bis 12 Jahre)
1. Jonas Thalheim	 3,050 sec.	 1. Dennis Kröller	 3,280 sec.
2. Toni Schölzel	 3,090 sec.	 2. Lukas Schreier	 3,290 sec.
3. Kevin Fichte	 3,150 sec.	 3. Justin Fichte	 3,290 sec.

Bei den Frauen und Kindern wurden Platz 2 und Platz 3 durch Stechen 
ermittelt.

Mit der Hoffnung auf eine weitere optimale, fruchtbare Zusammenarbeit 
für unser Kirmesfest im kommenden Jahr danke ich im Namen unserer 
Bürgermeisterin Frau Liebmann und der Gemeindeverwaltung Bretnig-
Hauswalde, allen Bürgerinnen und Bürgern unserer Gemeinde, den Ver-
einen, Institutionen für die Unterstützung bei der Planung, Vorbereitung 
und Durchführung. Lasst uns auch für das Jahr 2016 eine unterhalt-
same, erholsame und friedliche Kirmes vorbereiten, welche das breite 
Spektrum unseres Dorflebens symbolisiert!

Grit Hartmann

Gewerbeverein Rödertal und Umgebung e.V., die wieder eine Tombola 
organisierten, deren Erlös zu Gunsten eines Spielgerätes für die Kinder 
der Gemeinde genutzt werden soll. Pünktlich 16.00 Uhr begann die Re-
vue „Der Sachse liebt das Reisen sehr“ in der Hofescheune. Viel Lob 
bekamen die Akteure des Revueclubs für die Aufführung einer kurzwei-
ligen Geschichte (Wiederholung am 28.2.2016 in Rammenau). 
Die Ev.-luth. Kirche bedankt sich bei den Kirmes-Café-Besuchern! Durch 
diese Einnahmen kann in unserer Kirche die Reparatur der schönen Kir-
chenfenster fortgeführt werden. 

Als nach 19.00 Uhr der allgemeine Aufbruch auf dem Festgelände be-
gann, waren sich die Besucher und alle Akteure einig „es war wieder 
ein rundum gelungener „Tag der Vereine“ und eine rundum gelungene 
Kirmes“!
Besonders zu erwähnen ist dieses Jahr, dass das Kirmes-Traditions-
fußballspiel der Alten Herren am Kirmes-Montag erfreulicherweise vor 
zahlreichen Zuschauern stattfand.
Folgende Preisträger wurden zur diesjährigen Kirmes ermittelt:

Skatturnier
1. Klaus Lunze 	 Kamenz	 3.309 Punkte
2. Helmut Kaden 	 Frankenthal	 3.063 Punkte
3. Helmut Oswald 	 Kamenz	 3.013 Punkte

Hähne-Wettkrähen
1. Rico Hoffmeister 	 Bretnig-Hauswalde	 104 x
2. Markus Wenzlaw 	 Großröhrsdorf	 88 x
3. Hartmut Walther 	 Großröhrsdorf	 78 x

Adlerschießen	 Schützenkönig: Andreas Gäbler

Martin Weidner animiert die Besucher zu sportlichen Aktivitäten.

Rennrodeln-Auch Doppelsitzer war möglich.
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11. Oktober – 19. Sonntag nach Trinitatis
 	                     und Kirchweihfest in Großröhrsdorf
Kleinröhrsdorf:	 09:00	 Predigtgottesdienst
Hauswalde:	 09.00	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Großröhrsdorf:	 10:30	 Festgottesdienst mit Kindergottesdienst
Bretnig:	 10.30	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
		  und Kindergottesdienst

Großröhrsdorfer Kirchenkalender für 2016

Der Förderverein der Stadtkirche Großröhrsdorf e.V. hat auch für das 
nächste Jahr wieder einen neuen „Großröhrsdorfer Kirchenkalender“ 
entwickelt und herausgegeben. Farbige Fotos von Herrn Tom Stenker  
stellen die Schönheit und Einzigartigkeit des barocken Gotteshauses in 
den verschiedenen Jahreszeiten von außen und von innen in A3-Größe 
heraus. Zudem wird auch vom Leben in der Kirche berichtet und ver-
schiedene Blickperspektiven auf das Gotteshaus vermittelt. Die biblischen 
Monatssprüche auf den zwölf Kalenderblättern und eine kurze Beschrei-
bung der Großröhrsdorfer Stadtkirche verbunden mit einem kurzen Be-
richt über den Baufortschritt bei der Sanierung unseres Gotteshauses auf 
der Rückseite ergänzen den Rahmen dieser Kalenderausgabe. Der Erlös 
kommt wieder der weiteren Sanierung und Erhaltung unserer Stadtkirche 
zu Gute. Für den Preis von 13,00 €  kann dieser Kalender in folgenden 
Einrichtungen käuflich erworben werden: Ev.- Luth. Pfarramt Kirchstr. 10, 
Postagentur Johann-Sebastian-Bach Str. 2, Robert-Philipp Buch & Spiel-
waren Hohe Str. 1, Augenoptikgeschäft Kristina Demmler Pulsnitzer Str. 3, 
Studio Greif Frisör und Kosmetik, ebenfalls Pulsnitzer Str. 3  und Patrick 
Zöllner Schreibwaren Radeberger Str. 5.

Stefan Schwarzenberg, Pfarrer und Vorsitzender des Fördervereins 
Stadtkirche Großröhrsdorf e. V.  

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer

Ihr Panasonic-Händler

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag	 9-18 Uhr
Dienstag	 9-18 Uhr
Mittwoch	 9-18 Uhr
Donnerstag	 9-18 Uhr
Freitag	 9-18 Uhr
Samstag	 9-12 Uhr
Sonntag	 9-11 Uhr

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bischofswerdaer Str. 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

Suche Verkäuferin/Verkäufer
für Getränkemarkt bei ca. 25 Stunden Wochenarbeitszeit

Sie haben eine freundliche Art, können gut mit Kunden umgehen, das 
Verkaufen macht Ihnen Spaß. Wenn auch Genauigkeit und Ehrlichkeit 
zu Ihren großen Stärken gehören, dann sollten Sie sich bewerben. 
Lotto-Ausbildung erwünscht - aber keine Bedingung

Zuschriften/Bewerbungen unter Chiffre 01/41 an
m+k, Rathausstraße 8, 01900 Großröhrsdorf

EVENT – BILD & TON VERLEIH
Plasmaschirme, Beamer, Kameras, Beschallungstechnik
für Ihre Party, Einweihungs- oder Jubiläumsfeier ...
Video-DVD-Kopierservice Tel. (03 59 52) 4 88 47

Funk (01 72) 7 03 60 38
Bergstr. 3, Großröhrsdorf

Informationen und Anmeldung 
Pulsnitzer Straße 39, 01900 Großröhrsdorf

Tel.: 03 59 52/33 0 36
www.Leutholds-Kreativecke.de

Unser Bastelkurs-Angebot für Oktober - Dezember '15 !
* Traumfänger  (ab 6 Jahre) - 28.10.15 16.00 Uhr
* Acrylmalerei mit Ursula Stoschek - 03.11.15 18.00 Uhr
* NEU! Engel „Amia“ in Leinenoptik - 10.11.15 18.00 Uhr
* NEU! Kamm Quilling Stern „Galaxy“ - Einsteiger - 11.11.15 16.00 Uhr
* NEU! 3D-Quilling „Engel“ - Fortgeschrittene - 11.11.15 18.00 Uhr
* Adventskalender - 17.11.15 18.00 Uhr
* NEU! Weihnachtskugeln flechten (ab 6 Jahre) - 24.11.15 16.00 Uhr
* NEU! Dekoration im Vintage-Stil gestalten - 24.11.15 18.00 Uhr
* Adventsfloristik mit Tina Reimer - 25.11.15 18.00 Uhr
* NEU! Sternentraum-Lampe „Magic“ - 01.12.15 18.00 Uhr
* Nadel filzen - Schneemann o. Kugeln - 02.12.15 16.00 Uhr
* NEU! Quilling Weihnachtsbaum - 02.12.15 18.00 Uhr
* Leuchtender Engelsreigen m. Sternentraumfolie  - 09.12.15 16.00 Uhr
* NEU! Farbblockieren auf Kissenhülle - 09.12.15 18.00 Uhr
Änderungen vorbehalten

Basteln in den Herbstferien!
Donnerstag  22.10.15  von  10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr

Unser 10. Kreativtag startet 
am 07.11.2015 von 10.00 - 15.00 Uhr.

Leuthold`s Kreativecke

Mühlstraße 6 - Großröhrsdorf
Telefon  174990
Telefax  174991

Mo-Fr  6.00-18.00 Uhr
Sonnabend 6.00-12.00 Uhr
Sonntag 7.00-10.00 Uhr

Ab sofort Kuchen-Angebot!

Jeden Donnerstag
frische Hackepeterbrötchen!
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Telefon: 
0170 - 5 89 02 68

Großröhrsdorfer Str. 3
01900 Bretnig-Hauswalde

www.lkw-pkw-wäsche.de

Für

Privat und Gewerbe,

auch Wohnwagen
(auf Wunsch Kundenersatzfahrzeug)

Angebot ab
11.10.15

Gebratenes Karpfenfilet
mit Rotkohl und Kartoffeln

! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 3,50 ¤ !

Großröhrsdorfer Straße 1 a - 01900 Bretnig (Gewerbegebiet)
Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - Fax: 7 45 89

HU durch anerkannte Prüforganisation
Mietwagen - Glasdienst

KfZ-Service Michael Wagner
Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

täglich TÜV + AU
Reifenservice

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

Ab sofort nehmen wir gern
Ihre Winterreifenbestellung entgegen!

Fahrzeuginspektion
Unfallinstandsetzung

Baugrundstück
für EFH in Großröhrsdorf gesucht!

www.kampa.de

HV Uwe Höckendorff, Tel. 0173-5602238

Physiotherapie DM K. Fieber und A. Petrick

EILT!
Wir suchen für unsere Sauna Betreuungskräfte auf 
450,00-Euro-Basis.
Die Ö�nungszeiten sind: Mittwoch 16.00 - 22.00 Uhr
 Donnerstag 16.00 - 22.00 Uhr
 Freitag 16.00 - 22.00 Uhr

Rathausstraße 2 roßröhrs Telefon 4 80 25 

Interessenten melden sich bitte unter den Rufnummern:
          03 59 52 - 48 025 oder 0173 - 92 48 793
Eine persönliche Absprache ist ab dem 12.10.2015
in der Physiotherapie möglich.

Wir danken Ihnen für Ihr Interesse!

Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 035952 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de

Dank moderner Intervallmilchpumpen  
der Firma Medela, ist das Abpumpen  
von Milch so sanft wie noch nie. Die  
Pumpintervalle sind dabei dem natür- 
lichen Saugrhythmus Ihres Babys angepasst.

Bei uns erhalten Sie diese hochwertige Symphonie Milch-
pumpe zum Verleih, denn Muttermilch ist das beste für 
Ihr Kind.

Babys
Elefant

versorgt

Jeden Mittwoch  von 9 - 12 Uhr  wird Ihr Baby bei uns gewogen und  
gemessen.

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

25% Rabatt-Gutschein*
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Bücher und Rezeptgebühren. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.
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